
 

 

 

 
Antrag  TOP: 31 

 Nummer: III/2002/02587 
 Datum: 31.07.2002 

 
Wiedervorlage:  
Aktz.:  
Bezug-Nr.:  
Abteilung/Amt/Fraktion HAL 
 Dr. Haerting, Gesine 

 
Beratungsfolge  Termin  Status  Zustim -

mung 
Verän-
derung  

Ableh -
nung 

Stadtrat  21.08.2002 öffentlich 
beschließend  

   

 
Betreff:  Antrag der HAL -Fraktion - zur Einrichtung eines 

Fußgängerüberweges im Bereich Kreuzung Waldstraße/ 
Blumenauweg/ Kesselbergweg 

 
 
  

Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt einen Fußgängerüberweg im Bereich der 

Kreuzung Waldstraße/Blumenauweg/ Kesselbergweg zu errichten. 
 
2. Der Sicherheit für Fußgänger soll durch den Bau einer Mittelinsel erhöht werden. 
 
Begründung: 
 

 

Wie die Stadtverwaltung im Ergebnis unseres Prüfauftrages festgestellt hat, ist die 
Errichtung einer Querungshilfe im o.g. Bereich nicht nur wünschenswert, sondern in 
Form eines Fußgängerüberweges auch machbar. 
Allerdings halten wir die Errichtung einer Mittelinsel, aus Sicherheitsgründen für 
unabdingbar, da die Waldstraße durch ihr landstraßenähnliches Erscheinungsbild viele 
Autofahrer zu unerwünschter Raserei einlädt. 
 
 
 
 
gez. Dr. Gesine Haerting 
Stadträtin der HAL-Fraktion 
 
 
 



Stellungnahme der Stadtverwaltung: 
 
Eine Verbesserung der Sicherheit der Fußgänger auf dem Weg in das 
Naherholungsgebiet Heide wird durch die Stadtverwaltung angestrebt. Durch den 
Geschäftsbereich II – Planen, Bauen und Straßenverkehr – wird die entsprechende 
Aufgabenstellung erarbeitet. 
 
Der geforderte Fußgängerüberweg muss danach in die von den zuständigen Ämtern 
und der Polizeidirektion abgestimmte Prioritätenliste von neu einzurichtenden und zu 
sanierenden Fußgängerüberwegen eingeordnet werden. Diese Prioritätenliste wird 
nach Kriterien wie Unfallhäufung, Erfordernissen aus Schulwegeplänen und 
Verkehrsverhältnissen erstellt und jährlich aktualisiert. 
 
Abhängig von den zur Verfügung stehenden Mitteln erfolgt dann die Einrichtung des 
Fußgängerüberweges entsprechend dieser Prioritätenliste. 
 
 
 
 
 
 
i.V. Eberhard Doege 
Tepasse 
Beigeordneter 
 
 



 


